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Vorwort

Dieser Band dokumentiert die Vorträge, die auf dem Workshop zu Ehren
des 80. Geburtstags von Wolfgang Hoffmann-Riem zum Thema „Digitale
Disruption und Recht“ am 5. März 2020 an der Bucerius Law School in
Hamburg gehalten wurden. Der Workshop wurde von der Bucerius Law
School organisiert und von der Schülerin und den Schülern inhaltlich
konzipiert. Workshop und Band sind damit zugleich Zeichen der Dank-
barkeit und der Verbundenheit mit Wolfgang Hoffmann-Riem als innova-
tivem Wissenschaftler und prägendem Lehrer, der immer das Ganze er-
fasst, soziales Geschehen und Recht als Gestaltungszusammenhang begrif-
fen und in seinen verschiedenen Berufsrollen immer umfassend angemes-
sene Lösungen erarbeitet und leidenschaftlich auf der Basis geteilter Werte
für sie gestritten hat.

Der Workshop und sein Inhalt sind auch inhaltlich eng mit Wolfgang
Hoffmann-Riem verbunden. Zwei der von ihm maßgeblich geprägten For-
schungsfelder sind die von ihm begründete rechtswissenschaftliche Inno-
vationsforschung und die rechtswissenschaftliche Verarbeitung neuer
Kommunikationstechniken. In den letzten Jahren bündelte er diese Inter-
essen selbst in einer Reihe grundlegender Aufsätze über Fragen der Digita-
lisierung und insbesondere jener Herausforderungen, die mit dem sich
verbreitenden Einsatz von Algorithmen für Recht und Gesellschaft ver-
bunden sind.

Die grundlegenden Veränderungen aller Gesellschaftsbereiche durch
die Digitalisierung werden verbreitet mit den Begriffen der Transformati-
on und der Disruption belegt. Während Erstere einen kontinuierlichen
Umgestaltungsprozess beschreibt, wird mit Letzterer ein radikaler, die be-
stehenden Entwicklungspfade gerade abreißen lassender Umbruch be-
zeichnet. Für beide Arten der Veränderung finden sich zahllose Beispiele
in allen gesellschaftlichen Bereichen, so dass sie nicht alternative Beschrei-
bungen eines einheitlichen Prozesses sind, sondern unterschiedliche Modi
der Verarbeitung von Digitalisierung, die gleichzeitig stattfinden und in
ihrer Art von jeweils konkreten Bedingungen abhängen.

Für das Rechtssystem ist eine Transformation vergleichsweise gewöhn-
lich. Die Änderungsgesetzgebung ist die dominante Form gesetzgeberi-
scher Aktivität und auch größere Umgestaltungen werden ohne Unterlass
gefordert und durchgeführt. Die Disruption ist demgegenüber nicht nur
ungewöhnlich, sondern auch eine besondere Herausforderung. Das Recht
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ist nicht nur wegen seiner Legitimationsmöglichkeiten zum zentralen
Steuerungsmedium moderner Gesellschaften geworden, sondern auch we-
gen seiner Berechenbarkeit und Verlässlichkeit über die Zeit. Sein vielfälti-
ges, verschiedene Rechtsebenen und -bereiche umfassendes Geflecht um-
hegt auch die Veränderungsprozesse und führt zu einem bias zugunsten
von Fortentwicklungen gegenüber völligen Neuschöpfungen. Disruptio-
nen entkoppeln sich nicht nur von Entwicklungspfaden, sondern potenti-
ell auch von den sie umgebenden stabilisierenden Strukturen und ihren
entlastenden Wirkungen.

Vor diesem Hintergrund widmete sich der Workshop gerade den Digi-
talen Disruptionen und fragte danach, wie disruptive Veränderungen im
Recht abgebildet werden können und wo das Recht selbst Disruptionen
ausgesetzt ist oder werden wird. Der Blick auf die Disruption steht damit
zugleich in der Kontinuität der Forschungsinteressen des Jubilars. Das ist
keinesfalls paradoxer als das Verhältnis von Alter und Produktivität des Ju-
bilars.

 

Berlin, 10.7.2020 Martin Eifert

Vorwort
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